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Der Frühling z ieht ein !
Ich schau aus dem Fenster,

vorbei ist die Nacht,
schön ist es, wenn der Morgen erwacht.

Die Sonne geht auf und schickt ihre Strahlen,
über Büsche und Bäume in zartem Grün.

Tulpen, Narzissen und die Primeln
in bunten Farben erblühn.

Von Schnee und Kälte sind wir befreit,
es beginnt die Frühlingszeit.

Wir bedürfen noch etwas Geduld,
bis die Eisheiligen und der launische April,
der wettermäßig stets macht, was er will,

endlich vorbei,
und es beginnt der Wonnemonat Mai.

Er lädt uns ein, in zumeist vielen Sonnenstunden,
mit Freuden die schöne Natur im Frühling zu erkunden!

I. Wrigge,April 2019



Eine wichtige Station auf dem Weg Jesu 
zum Kreuz ist der Moment, in dem er 
gefangen genommen wird. Mitten in 
der Nacht kommen die Soldaten mit 
Schwertern und Ketten – angeführt von 
seinem Freund Judas – um ihn zu verhaf-
ten. Jesus sieht diesen Moment auf sich 
zukommen. 
Die Ahnung lastet schon vorher wie ein 
dunkler Schatten auf ihm. Das wird auch 
nach außen hin spürbar. Die Atmosphäre 
verändert sich. Aber es gibt kein Entrin-
nen. Die Ereignisse nehmen ihren Lauf. 
Nach Jesu Gefangennahme sind sei-
ne Jünger wie gelähmt. Sie sind zwar 
nicht verha�et worden. Aber sie fühlen 
sich trotzdem wie Gefangene: Sie sind 
gefangen in einer Situation, die über sie 
hereingebrochen ist und die sie nicht än-
dern können – gefangen in ihrer eigenen 
Ängstlichkeit – gefangen in dem Gefühl 
der Hil�osigkeit – dem Emp�nden, 
nichts tun zu können – dass einem die 
Hände gebunden sind – ausgeliefert an 
die Tatsache, der harten Realität nichts 
entgegensetzen zu können und den 
Dingen ihren Lauf lassen zu müssen. Sie 
sind geschockt, weil in ihnen die Furcht 
wächst, etwas Entscheidendes in ihrem 
Leben zu verlieren. Es ist das Gefühl, 
zurück geworfen zu werden und den 
Boden unter den Füßen zu verlieren. Alle 
Au�ruchsstimmung – jedes Hochgefühl 
– ihr Selbstbewusstsein – alles dahin! 
So wie sich die Jünger gefangen fühlen, 
werden auch wir manchmal gefangen ge-

nommen. Wie ein dunkler Schatten legt 
sich dieses Emp�nden über uns: Wenn 
wir nicht so können, wie wir gerne wol-
len, wenn wir ausgebremst werden und 
nicht weiter kommen. Wir sind gefangen 
in Ängsten und Geschä�igkeiten. Wir 
fühlen uns ausgeliefert an ausweglose 
Situationen. Wir sind eingebunden in 
Zwänge, aus denen wir uns selbst nicht 
befreien können. 
Und aus diesen Gegebenheiten scheint 
es kein Entrinnen zu geben. Auch Jesus 
bleibt in Gefangenscha�. Aus ihr scheint 
es keine Befreiung zu geben. Denn sein 
Weg führt ihn direkt aus der Gefangen-
scha� ans Kreuz. Aber bei Gott ist das 
nicht das Letzte, das gesagt werden kann. 
Der Weg Jesu geht weiter. Auf diesem 
Weg ist Gott auf einmal ganz nah und 
lässt sich nicht in Grenzen setzen. Da-
durch gibt uns der Weg Jesu die Gewiss-
heit, dass Gott keine entrückte, fremde 
Macht ist, sondern auch unsere Ge-
fängnisse kennt – das was uns gefangen 
nimmt und gefangen hält – ja selbst das 
Gefühl der größten Ausweglosigkeit, der 
wir nicht entrinnen können. 
Gott verkriecht sich nicht im Himmel, 
sondern ist an den dunkelsten Stellen der 
Erde gegenwärtig. Und das stellt unser 
Leben – unser Emp�nden, eingebunden 
zu sein und uns nicht befreien zu können 
– in einen anderen Horizont. Wir sind 
damit nicht alleine. Und auf einmal spü-
ren wir, dass es jenseits des Emp�ndens, 
vor Mauern und Grenzen zu stehen, noch 

Andacht
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eine andere Wirklichkeit 
gibt – die Wirklichkeit eines 
Lebens, das in Gottes Hand 
steht und dieser niemals 
entrissen werden kann. 
Daran erinnert uns Ostern. 
Ostern ist so etwas wie 
eine sich ö�nende Tür, die 
unseren Blick freigibt in die 
Weiten der Möglichkeiten 
Gottes. Dass wir daraus 
Kra� schöpfen können, wo 
wir uns gefangen genommen 
fühlen von den unterschied-
lichsten Gegebenheiten, das 
wünsche ich uns allen!

Ein gesegnetes Osterfest!

Ihre
Cornelia Heynen-Rust
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Im Jahr 1969 fand in unserer Kirchengemeinde ein einmaliges Ereignis statt. 
Denn in diesem Jahr fanden zwei Kon�rmationen statt. Eine Kon�rmation 
wurde am 4. Mai 1969 gefeiert – die andere Kon�rmation am 11. Mai 1969. 
Insgesamt 61 Jugendliche wurden damals in unserer Kirchengemeinde kon-
�rmiert. Grund waren die damals sogenannten „Kurzschuljahre”.
50 Jahre später trafen sich 27 der damaligen Kon�rmandinnen und Kon-
�rmanden, um das Fest der Goldenen Kon�rmation miteinander zu feiern. 
Fünf ehemalige Mitkon�rmanden sind schon verstorben und 29 nahmen 
aus den unterschiedlichsten Gründen nicht teil. Es war ein munterer Trupp, 
der sich da im Gemeindehaus versammelte und sich erwartungsvoll darauf 
freute, die anderen wieder zu sehen. Im Gottesdienst, der vom Flötenkreis 
und Britta Müller an der Orgel kirchenmusikalisch festlich gestaltet wurde, 
ließ Pfarrerin Cornelia Heynen-Rust das Jahr 1969 lebendig werden mit dem 
spektakulären Ereignis der Mondlandung, aber auch den musikalischen 
Höhepunkten, die dieses Jahr geprägt haben. Sie führte den Goldkon�rman-
dinnen und Goldkon�rmanden die Weite vor Augen, die sich damals in der 
Au�ruchszeit der Endsechziger-Jahre vor ihnen aufgetan hat und die sich 
in dem Psalmwort wieder�ndet: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum!” 
Diesen weiten Raum haben die Jubilare in den 50 Jahren seit ihrer Kon�rma-
tion gestaltet, sind aber auch der Weite der Möglichkeiten Gottes begegnet, 
der sie auf diesem Weg begleitet hat. Das Gedenken an die verstorbenen 
Mitkon�rmanden und das Zusprechen der Kon�rmationssprüche nach der 
gemeinsamen Feier des Abendmahles waren wie immer Teil des Gottes-
dienstes.
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde in fröhlicher Runde im Landhotel 
zu Mittag gegessen und dann später im Gemeindehaus Ka�ee getrunken. 
Ein ehemaliges Kon�rmationskleid und die Erinnerung an ein gemeinsa-
mes Tre�en, das anlässlich der silbernen Kon�rmation stattgefunden hatte, 
lockerten die Stimmung auf, so dass es insgesamt gesehen ein fröhlicher und 
eindrucksvoller Tag war, der in Erinnerung bleiben wird.

Goldene 
Kon�rmation
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Am 9. März machten wir uns zum diesjähri-
gen Kon�Cup auf. Um 8 Uhr war Tre�punkt, 
um in das Sportzentrum Laguna nach Aßlar 
zu fahren. Nachdem alle Kon�s umgezogen 
waren, wurden wir vom Organisator, Pfarrer 
Martin Reibis aus Aßlar, herzlich begrüßt. 
Nach einer kurzen Andacht ging es dann los.
Unsere Kon�s mussten gleich das erste Spiel 
gegen Aßlar I bestreiten. Zu Beginn war das 
Spiel ausgeglichen, jedoch konnte Aßlar seine 
erste Chance zur 1:0-Führung nutzen. Mitte 
der Partie hatten Jonas Erkel und Niklas Wasi-
lijew dann gute Gelegenheiten zum Ausgleich, 
konnten diese allerdings nicht nutzen. Kurz 
vor Spielende tat sich dann die größte Mög-
lichkeit zum Ausgleich auf, dieser sollte aller-
dings nicht fallen. So blieb es bei einer knap-
pen 1:0-Niederlage.
In Spiel 2 standen uns die Kon�s aus Dorn-
holzhausen gegenüber. In dieser Partie war 
uns der Gegner überlegen, jedoch konnte mit 
Teamgeist, Willen und Einsatz dagegen ge-
halten werden. Mitte des Spiels hatte Jonas die 
riesen Gelegenheit zur Führung, konnte aber 
nicht vollenden. Kurz darauf �el das 0:1 aus 
unserer Sicht. Durch einen 7-Meter kurz vor 
Schluss musste dann noch das 0:2 hingenom-
men werden.
Das 3. Spiel bestritten die Kon�s dann gegen 
Krofdorf/Gleiberg. Auch hier war der Gegner 

wieder etwas stärker. Aber auch in diesem 
Match hielt man lange und gut dagegen. Mit-
te des Spiels musste dann das 0:1 akzeptiert 
werden. Danach wurde mutiger nach vorne 
gespielt, allerding ohne Torerfolg. So blieb es 
auch in dieser Begegnung bei einer knappen 
0:1-Niederlage.
Spiel 4 musste gegen Wißmar bestritten wer-
den. Auch diese Begegnung konnten unsere 
Kon�s ausgeglichen gestalten, ohne große 
Tormöglichkeiten heraus zu spielen, und so 
blieb es bei einem torlosen, gerechten 0:0-Un-
entschieden.
Im letzten Duell traten wir gegen Ehringshau-
sen/Katzenfurt/Daubhausen II an. Die Moti-
vation, den ersten Sieg einzufahren, war sehr 
hoch und so konnten einige gute Möglichkei-
ten heraus gespielt werden. Diese wurden je-
doch nicht konsequent genutzt und so �el das 
Tor zum 0:1 sehr unglücklich. Dabei blieb es 
leider auch bis Spielende, in dem unsere Kon�s 
den Sieg verdient gehabt hätten.
So schlossen wir den KonfCup 2019 als Grup-
penletzter mit 1 Punkt und einem Torverhält-
nis von minus 5 ab. Dies tat der Stimmung und 
der guten Laune allerdings keinen Abbruch, 
und nach dem Motto: „Dabei sein ist alles” 
werden wir im nächsten Jahr wieder unser 
Bestes geben, um so weit wie möglich zu kom-
men.

Kon�Cup 2019 
in Aßlar
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Wir laden ganz herzlich ein:

Zu unserem Vorstellungsgottesdienst 

am 12. Mai 2019
um 10.00 Uhr in der Kirche Biskirchen

Zu unserer Konfirmation 

am 19. Mai 2019
um 14.00 Uhr in der Kirche Biskirchen

Anna Weber
Bissenberger Straße 33, Biskirchen

Junalia Streck
Akazienstraße 8, Biskirchen

Ilona Feringer
Feytiatring 22, Stockhausen

Tim Auth
Friedrichstraße 8, Biskirchen

Wunsch für unsere 

Konfirmandinnen und Konfirmanden:

„Die schwierigste Aufgabe des Lebens:

die eigenen Grenzen erkennen, Pläne loslassen –

und dann das erträumte Bild von mir

deckungsgleich zu machen mit einem, 

das mich zeigt, wie ich bin!” (Tina Willms)

Dass Euch das gelingt, wünschen 

wir Euch für Euren weiteren Weg!



Nils Keller
Am Apfelberg 12, Lahnbahnhof

Zoe Simon
Auweg 15, Biskirchen

Jana Dill
Am Bornstück 9, Biskirchen

Nadine Bautz
Heisterberger Weg 7, Bissenberg

Selina Bautz
Heisterberger Weg 7, Bissenberg

Angelina Haas
Ulmtalstraße 6 , Bissenberg

Arne Schweitzer
Am Lohrberg 16, Stockhausen

Christian Schäfer
Hof Grauer Stein, Stockhausen

Isabelle Debus
Im Flutgraben 1, Bissenberg

Nils Klose
Grüner Weg 2, Biskirchen

Fenja Hildebrandt
Bornweg 10, Biskirchen

Hannah Weber
Schöne Aussicht 1, Stockhausen
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Gottesdienstzeiten
Datum Biskirchen Bissenberg Stockhausen

18. April 2019  
19.00 Uhr

Gründonnerstag
 

19. April 2019
11.00 Uhr

Karfreitag
9.30 Uhr

Karfreitag

21. April 2019
9.30 Uhr

Ostersonntag
 

11.00 Uhr
Ostersonntag

22. April 2019
11.00 Uhr

Ostermontag, Tauferinnerungsgottesdienst
9.30 Uhr

Ostermontag
 

27. April 2019   19.00 Uhr

28. April 2019 9.30 Uhr  

5. Mai 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr

12. Mai 2019
10.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst
 

19. Mai 2019
14.00 Uhr

Konfirmation

26. Mai 2019
10.00 Uhr

Konfirmantenabendmahl
 

30. Mai 2019
10.00 Uhr

Christi Himmelfahrt
 

2. Juni 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr

9. Juni 2019
11.00 Uhr

Pfingsten, Regionaler Gottesdienst der Region „Ulmtal“ in Tiefenbach

16. Juni 2019 11.00 Uhr 9.30 Uhr

23. Juni 2019 Gottesdienst zum Abschluss des Kirchentages in Dortmund

30. Juni 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr



Wir laden zu allen Gottesdiensten herzlich ein! Trennen Sie diesen Gottesdienstplan  
heraus und hängen ihn gut sichtbar auf, damit Sie keinen Gottesdienst versäumen!

Datum Biskirchen Bissenberg Stockhausen

18. April 2019  
19.00 Uhr

Gründonnerstag
 

19. April 2019
11.00 Uhr

Karfreitag
9.30 Uhr

Karfreitag

21. April 2019
9.30 Uhr

Ostersonntag
 

11.00 Uhr
Ostersonntag

22. April 2019
11.00 Uhr

Ostermontag, Tauferinnerungsgottesdienst
9.30 Uhr

Ostermontag
 

27. April 2019   19.00 Uhr

28. April 2019 9.30 Uhr  

5. Mai 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr

12. Mai 2019
10.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst
 

19. Mai 2019
14.00 Uhr

Konfirmation

26. Mai 2019
10.00 Uhr

Konfirmantenabendmahl
 

30. Mai 2019
10.00 Uhr

Christi Himmelfahrt
 

2. Juni 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr

9. Juni 2019
11.00 Uhr

Pfingsten, Regionaler Gottesdienst der Region „Ulmtal“ in Tiefenbach

16. Juni 2019 11.00 Uhr 9.30 Uhr

23. Juni 2019 Gottesdienst zum Abschluss des Kirchentages in Dortmund

30. Juni 2019 9.30 Uhr 11.00 Uhr
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Der Garten!
Wenn die Frühlingszeit beginnt,

wir wieder zum Pfl anzen und Säen im Garten sind.
Eine grüne Oase, aus der man gerne
Gemüse, Kräuter und Obst genießt
und wo nicht nur Unkraut sprießt.

Nicht zu vergessen die Blumenpracht,
dazu die Vögel musizieren,
was uns gute Laune macht.

Nach einem arbeitsreichen Tag
wird eine Gartenbank sehr verehrt
und ist als Ruheort sehr begehrt.

Den Sonnenuntergang zu genießen,
mit Freuden beim Grillen,

Hunger und Durst zu stillen.
Den Alltagsstress vergessen,

mit Blütenduft und Rosenranken
wieder neue Kraft zu tanken.

Es lohnt sich immer in die Natur zu gehen,
ihre Schönheit wahrzunehmen,

sie zu achten und zu sehen.

I. Wrigge,April 2019





Wir sind nun wieder eingeladen. Eingeladen zur Teilnahme am 

37. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag
vom 19. – 23. Juni 2019 
in Dortmund
Auch in dem dann neuen „Kirchenkreis an Lahn und Dill” wird unsere gute Tradition,  
die Kirchentage zu besuchen, fortgeführt. 
Informationen zum Kirchentag gibt es beim Kirchentagsbeau�ragten des Kirchenkreises,  
Diakon Jürgen Ambrosius, Am Bornstück 10, 35638 Leun-Biskirchen,  
Telefon 06473-8964, E-Mail: juergen.ambrosius@gmx.de, ferner unter www.kirchentag.de. 
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Fahren Sie mit uns in die

 „Toskana des Nordens”!
H E R Z L IC H E  E I N L A DU NG ZU U N SE R E R SE N IO R E N F R E I Z E IT!

Sie führt uns in der Zeit vom 

24. – 30. Juni 2019
in das „Hotel-Restaurant Prinzregent” nach Edenkoben in der Pfalz

Inmitten von Weinbergen, direkt an der Weinstraße gelegen – nicht weit von Frankreich entfernt 
–  wartet eine besondere Lebensart auf uns, die wir miteinander genießen möchten.

Wir freuen uns über viele weitere Mitreisende!

Da wir im vergangenen Jahr nur eine kleine Gruppe waren, ist es notwendig auszuloten,  
ob genügend Interessierte da sind, die mitfahren möchten. 
Deshalb bitten wir um Anmeldungen bis zum 5. Mai 2019!

Weitere Fragen und Anmeldungen bei 
Pfarrerin Cornelia Heynen-Rust, Bissenbergerstraße 6, Biskirchen, Telefon 06473-3652
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So zufrieden und fröhlich sahen die Kinder  – hier gemeinsam mit Bürgermeister  
Björn Hartmann, Betreuern und Betreuerinnen – am Abschlussabend der Ferienpassaktion  
im vergangenen Jahr aus!

Damit das auch in diesem Jahr erneut so werden kann, organisiert  und führt die Kirchengemein-
de  Biskirchen auch in diesem Jahr wieder die Ferienpassaktion für die Stadt Leun duch.

Sie �ndet in der Zeit vom 1. – 13. Juli 2019 statt.

Viele Vereine, ohne die die Durchführung kaum möglich wäre, haben sich schon bereiterklärt, 
dabei zu sein. Es sind wieder vielfältige, schöne und verlockende Angebote geplant.
Die Anmeldung �ndet in der Zeit vom 11. – 18. Juni 2019 im Bürgerbüro der Stadt Leun statt.

Wir freuen uns wieder auf viele Kinder, die sich einladen lassen mit dabei zu sein!

Ferienpassaktion
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12. Mai 2019: Vorstellungsgottesdienst der 

                                      Kon� rmandinnen und Kon� rmanden

 19. Mai 2019: Kon� rmation

 26. Mai 2019: Kon� rmandenabendmahl

 9. Juni 2019: Regionaler P� ngstgottesdienst 

  in der Evangelischen Kirche 

  in Tiefenbach

 19. – 23. Juni 2019: Kirchentag in Dortmund

                                     „Was für ein Vertrauen!” 

  (2. Könige 18.19)

 24. – 30. Juni 2019: Seniorenfreizeit 

  in Edenkoben in der Pfalz

 1. – 13. Juli 2019: Ferienpassaktion

  Anmeldung:  11. – 18. Juni 2019 

                                         (im Bürgerbüro der Stadt Leun)

 12. August 2019: Anmeldung der 

  neuen Katechumenen

 17. August 2019: Kon� -Tag 
  im Paul-Schneider Freizeitheim

Termine
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Hinweise
Gottesdienste:

Biskirchen: wöchentlich
Bissenberg und Stockhausen im 14-tägigen Wechsel

In der Regel sind die Gottesdienste sonntags um 9.30 Uhr oder um 11.00 Uhr

Andacht Gertrudisklinik:
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr

Kindergottesdienste: 
Biskirchen: alle 14 Tage samstags um 14.30 Uhr

Bissenberg: Wir laden die Bissenberger Kinder zu den Kindergottesdiensten 
nach Biskirchen und Stockhausen herzlich ein.

Stockhausen: jeden Freitag um 15.30 Uhr

Kirchlicher Unterricht:
Katechumenen: dienstags um 16.00 Uhr

Kon�rmanden: donnerstags um 16.00 Uhr

Gruppen und Kreise:
Spielkreis für Eltern mit Kindern im Alter von 1 – 4 Jahren, Besuchsdienstkreis, 

Kon�rmiertentre�/Jugendtre�, Kreis junger Frauen, Frauenabendkreis, Frauenhilfe, 
Männerbibelkreis, Arbeitskreis „Flüchtlinge”, Flötenkreis, Redaktionsteam „Die Brücke”, 

Kinderbibeltage, Presbyterium

Jeden zweiten Samstag von 15.00 – 17.00 Uhr:
Begegnungscafé im Gemeindehaus: In einer gemütlichen Atmosphäre ist es möglich, mit  
Menschen, die in unseren Dörfern Zu�ucht gefunden haben, ins Gespräch zu kommen.

Herzliche Einladung zum Mitmachen:
Schauen Sie in die „Leuner Nachrichten”! 

Hier werden die aktuellen Termine und Veranstaltungen unter der Rubrik  
„Kirchliche Nachrichten – Evangelische Kirchengemeinde Biskirchen” verö�entlicht.

Ö�nungszeiten Bücherei:
Mittwoch: 18.00 – 18.45 Uhr · Freitag: 16.30 – 17.30 Uhr

(In den Ferien macht die Bücherei Pause)
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Adressen:

Pfarrerin: Cornelia Heynen-Rust

Bissenberger Straße 6 · Biskirchen · Telefon/Fax (0 64 73) 36 52 

E-Mail: cornelia.heynen@ekir.de

Küster/Küsterinnen:

Biskirchen: Irina Knoll · Am Hang 2 · Greifenstein-Ulm · Telefon (0 64 78) 27 79 21

Bissenberg: Hans-Heinrich von Gierke · Lohbergstraße 6 · Bissenberg · Telefon (0 64 73) 33 64

Stockhausen: Tatjana Meng · Heisterberger Weg 11 · Bissenberg · Telefon (0 64 73) 41 00 42

Presbyterinnen/Presbyter:

Biskirchen:  

�orsten Schäfer · Ostlandstraße 11 · Biskirchen · Telefon (0 64 73) 4 12 88 92 

E-Mail: toto.schaefer@t-online.de

Jutta Wagner · Taunusblick 7 · Biskirchen · Telefon (0 64 73) 41 09 04

Michaela Putzke-Wolf · Bissenberger Straße 31a · Biskirchen, Telefon (0 64 73) 36 02

Bissenberg:  

Rita Messerschmidt · Ulmtalstraße 10 · Bissenberg · Telefon (0 64 73) 89 02

Stockhausen:  

Silke Rapprich · Schöne Aussicht 6 · Stockhausen · Telefon (0 64 73) 10 40

Mitarbeiterpresbyter: 

Hans-Heinrich von Gierke · Lohbergstrasse 6 · Bissenberg · Telefon (0 64 73) 33 64

Homepage:  

http://biskirchen.ekir.de
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